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1 Vorbemerkungen 

Angesichts der meist weltweiten Streuung von Lagerstätten und Bergbaubetrieben war bisher 
eine kontinuierliche Versorgung mit mineralischen Rohstoffen  grundsätzlich sichergestellt. 
Auch die bei einigen Rohstoffen  seit langem bestehende Abhängigkeit von vergleichsweise 
wenigen Produzenten hat nicht zu größeren Versorgungsproblemen geführt.  Bei einigen tech-
nologisch wichtigen Rohstoffen  beschränkt sich der Abbau jedoch auf wenige Lagerstätten in 
der Welt, so daß lokale Produktionsausfälle durchaus Konsequenzen fur die weltweite Ver-
sorgungslage haben könnten. Diese Konzentration auf nur wenige große Lagerstätten und 
Produktionsbetriebe hat verschiedene Gründe. Zum einen sind die Anforderungen  der Ver-
braucher gestiegen: Bevorzugt wird hoher Wertstoffgehalt  bei gleichzeitig niedrigen Anteilen 
störender Nebengemengteile. Zum anderen soll langfristige Verfügbarkeit  bei gleichmäßiger 
Qualität kostengünstig gewährleistet sein. Diese Anforderungen  kann naturgemäß nur eine 
beschränkte Zahl von Lagerstätten erfüllen, so daß sich der Konzentrationsprozeß, begünstigt 
durch die allgemeine Globalisierung, verstärkt hat. 

Die Versorgung der deutschen Wirtschaft  erfolgte bisher weitgehend problemlos über den 
Weltmarkt; ein eigenes Bergbauengagement erschien somit nicht angebracht. Die in jüngster 
Zeit zunehmende Konzentration des Angebots auf immer weniger internationale Bergbaukon-
zerne, verbunden mit einer zunehmenden Konkurrenz um bestimmte Rohstoffe  aufgrund dy-
namisch wachsender außereuropäischer Märkte, ließen jedoch die Befürchtung aufkommen, 
daß diese Versorgungssicherheit künftig gefährdet sein könnte. 

Vor diesem Hintergrund hat der Bundesminister für Wirtschaft  das Deutsche Institut für Wirt-
schafisforschung  (DIW) mit Schreiben vom 11. August 1997 mit einer Untersuchung über die 

„Auswirkungen der weltweiten Konzentrierung in der Bergbauproduktion 
auf die Rohstoffversorgung  der deutschen Wirtschaft" 

beauftragt.  Die Studie wurde in enger Kooperation mit der Bundesanstalt für Geowissen-
schaften und Rohstoffe  (BGR) in Hannover durchgeführt,  wobei sich die BGR auf die Bear-
beitung der Angebotssituation konzentriert hat. Beide Institutionen legen hiermit vereinba-
rungsgemäß den Endbericht vor. 

Gegenstand der Studie sind die Märkte von Eisenerz, Mangan, Kupfer,  Chrom, Niob, Tantal, 
Titan, Vanadium, Seltenen Erden und Wolfram. Um die Konzentrationstendenzen auf den 
Rohstoffmärkten  bewerten zu können, werden unter diesem Gesichtspunkt zunächst der Welt-
bergbau insgesamt sowie einige ausgewählte Wirtschaftszweige betrachtet. Ziel dieses Exkur-
ses ist es zu zeigen, wann eine hohe Angebotskonzentration mit negativen Auswirkungen auf 
eine kontinuierliche Versorgung der Verbraucher verbunden ist. Als Ergebnis zeigt sich, daß 
für einen funktionierenden Wettbewerb weniger die reine Marktkonzentration, denn die Dy-
namik der Märkte (Möglichkeit zu ungehindertem Marktzutritt und -austritt, aktuelles Preis-
setzungsverhalten der Anbieter) und die Ausweichmöglichkeiten der Nachfrager  von Bedeu-
tung sind. Diese Überlegungen sind zu berücksichtigen, wenn die Auswirkungen einer hohen 
Angebotskonzentration bei verschiedenen Rohstoffen  auf die Versorgungssicherheit der Bun-
desrepublik Deutschland abzuwägen und gegebenenfalls ein staatlicher Handlungsbedarf  ab-
zuleiten sind. 
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Für die untersuchten Rohstoffe  werden zunächst die Marktentwicklungen im Zeitraum von 
1986 bis 1996 dargestellt und eine Einschätzung der künftigen Entwicklungen gegeben. Zur 
wettbewerblichen Bewertung der festgestellten Angebotskonzentrationen im Hinblick auf ihre 
verbraucherseitigen Auswirkungen dienen dann die Marktkriterien, die die EU-Kommission 
generell bei der Prüfung beantragter Fusionen verwendet. Dabei werden der Marktmacht der 
Anbieter die Faktoren gegenübergestellt, die die Verbraucherseite begünstigen. 

Als generelles Ergebnis zeigt sich, daß die festgestellte Konzentration im Weltbergbau vor 
allem wegen des unverändert bestehenden Wettbewerbs unter den Anbietern keine nennens-
werten Auswirkungen auf die Verbraucher zur Folge hatte. Da diese für die Verbraucher gün-
stige Situation nicht mit Sicherheit auch für die Zukunft angenommen werden kann, wird ab-
schließend die Einrichtung eines Informations- und Indikatorsystems zur aktuellen Beobach-
tung der Rohstoffmärkte  vorgeschlagen. 



2 Überblick über Konzentrationstendenzen 
im Weltbergbau und im verarbeitenden Gewerbe 

In den letzten Jahren wurden im Weltbergbau zahlreiche Übernahmen und Zusammenschlüsse 
vollzogen, die z.T. erhebliche Veränderungen in der Rangfolge der fuhrenden Unternehmen 
sowie in der Konzentration des Rohstoffangebots  zur Folge hatten. Diese Konzentration ins-
besondere unter den ohnehin großen Unternehmen kann aber nicht losgelöst von den globalen 
Entwicklungen in der gesamten Weltwirtschaft  gesehen werden. Die umfassende Liberalisie-
rung der weltweiten Wirtschaftsbeziehungen nach dem Ende des „Kalten Krieges" hat in allen 
Wirtschaftszweigen die Voraussetzungen für globale Handlungsfelder wesentlich erweitert, in 
denen kapitalkräftige, übernationale Unternehmen günstiger operieren können als kleine, re-
gionale Anbieter. Für eine Bewertung der Konzentrationsentwicklungen im Weltbergbau ist 
daher zu untersuchen, ob diese im Vergleich mit den übrigen Wirtschaftszweigen außerge-
wöhnlich stark oder aber unterproportional sind und welche Auswirkungen diese Angebots-
konzentrationen für die Verbraucher haben. In diesem Zusammenhang ergibt sich insbesonde-
re die Frage, ob ein höherer Marktanteil allein bereits eine Ausweitung der Marktmacht im 
Sinne einer Verschlechterung der globalen Wettbewerbssituation bedeutet. 

Nachfolgend wird zunächst ein Überblick über die in jüngster Zeit eingetretenen Konzentra-
tionen im Weltbergbau und ihr Hintergrund gegeben, ohne vertiefend auf die Märkte der in 
dieser Studie behandelten Rohstoffe  einzugehen. In den verschiedenen Wirtschaftsbereichen 
werden Unternehmenskonzentrationen unterschiedlich bewertet. Die EU-Kommission fällt 
ihre Zustimmung oder Ablehnung zu beantragten Fusionen auf der Grundlage eines Bewer-
tungsverfahrens,  das die Untersuchung einer größeren Zahl marktrelevanter Faktoren unter 
Wettbewerbsgesichtspunkten umfaßt. Daher wird im Anhang 1 die Bewertung von Unter-
nehmenszusammenschlüssen durch die EU-Kommission an Hand von verschiedenen Bei-
spielen dargestellt. Dies soll einen Eindruck von den Entwicklungen in anderen Wirtschafts-
zweigen vermitteln, zum anderen aber die Kriterien für die wettbewerbliche Bewertung zei-
gen. Als beispielhaft wurden die Weltmärkte für Großflugzeuge, Mikroprozessoren und Au-
tomobile ausgewählt. Diese dienen dann in den folgenden Kapiteln zur Einschätzung der 
Auswirkungen der zunehmenden Angebotskonzentration in den untersuchten zehn Rohstoff-
märkten auf die Verbraucher. 

2.1 Weltbergbau 

2.1.1 Einführung 

Da die Märkte immer mehr zusammenwachsen, konkurrieren die großen Unternehmen ver-
stärkt weltweit. In vielen Ländern haben die Privatisierungen und Deregulierungen den 
Marktkräften  zusätzliche Impulse gegeben. Der internationale Kapitalmarkt sorgt fur andau-
ernden Druck auf Position und Rendite. Der Wegfall des Blockdenkens und die Einrichtung 
von wirtschaftlichen supranationalen Zusammenschlüssen und Freihandelszonen in allen 
Erdteilen (z.B. WTO, EU mit geplanter Osterweiterung, NAFTA, MERCOSUR, ASEAN) 
haben darüber hinaus zu einer massiven Liberalisierung der Handelsbeziehungen, insbesonde-
re bei Halb- und Fertigprodukten einzelner Rohstoffe,  geführt. 


